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St. Johann in Tirol




        		    		    			Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    			    		
					Zurück
				
										
					Gemeindeübersicht
				
							    		

	    		 Aktuelles  ST. JOHANNER GEMEINDENACHRICHTEN  3 Aktuelles Carsharing • Baumbestand Die Vorbereitungen für das neue E-Carsha- ring „Jo-e“ sind in v ollem Gange, sodass für die  St. Johannerinnen und St. Johanner ab Mitte  September zwei Elektro-Autos zur Verfügung  stehen werden. Egal ob als Einzelperson, Fa- milie oder für B etriebe – Jo-e ist für alle da. F ür  die einen ist es eine Möglichkeit, auf das  Zweitauto zu verzichten, andere möchten die  nachhaltige E-Mobilität nutzen, ohne sich  gleich ein E-Auto zu kaufen. Die Nutzung von Jo-e ist sehr einfach. Nach  der Anmeldung bei der Marktgemeinde  St. Johann in Tirol (dies wird ab September  möglich sein), k ann man eines der beiden  Elektroautos für den gewünschten Zeitraum  online buchen. Eine ausführliche Erklärung zum Betrieb des  Fahrzeuges gibt es vor der ersten Ausfahrt.  Grundvoraussetzung dafür ist natürlich ein  gültiger F ührerschein.  Die Kosten für Jo-e setzen sich aus einem mo- natlichen Grundentgelt (Mindestbindung für  ein Jahr) und die Benützungsgebühr zusam- men. Für die B enützung fallen € 2,00 pro S tun- de und € 0,20 pro gefahrenen Kilometer an. Das Aufladen ist in diesen Kosten inkludiert,  außer die F ahrt ist so lang, dass ein Aufladen  zwischendurch notwendig ist. Rechenbeispiel: Für eine F ahrt nach Kitzbühel  mit einem Aufenthalt von drei Stunden bezah- len Sie 11 Euro.  Car-Sharing Projekt im Entstehen Fot o: Maschinenring Sicherheit geht vor Gemeinde investiert  in sicheren Baumbestand Die  Sensibilität  in  Bezug  auf  die  Sicherheit  von kommunalen Baumbeständen steigt.  Bäume entlang öffentlicher Flächen und im  Umfeld sensibler Bereiche wie Schulen oder  Kindergärten können aufgrund von Beschä- digungen, Faulstellen oder Totholz ein erheb- liches Sicherheitsrisiko für P assanten darstel- len. „Kommt es zu Unwettern oder auch  Schneedruck, halten geschwächte Bäume  den Belastungen nicht stand und stürzen zu  Boden. Sind Faulstellen im Inneren bereits zu  weit fortgeschritten, kann es auch ohne Ein- wirkungen von außen  zu unvorhergesehenen  Abbrüchen kommen“, w eiß M aschinenring- Baumexperte Sven Langner und ergänzt:  „Mögliche B eeinträchtigungen v on Bäumen  sind auf den ersten Blick oftmals kaum zu er- kennen und erfordern professionelle Über- prüfungen.“ Neben der G efährdung für Men- schen und Sachwerte sind die Eigentümer der  grünen R iesen in weiterer Folge auch mit  Haftungsfragen konfrontiert. Gemäß §1319  ABGB haften Eigentümer für Schäden in F olge  eines mangelhaften Zustandes und wenn die  erforderliche Sorgfalt zur Abwendung der  Gefahr nicht aufgewendet wurde. Die Marktgemeinde St. Johann in Tirol erfasst  im Zuge der Erstellung eines umfassenden  Baumkatasters alle Bäume in G emeindeei- gentum und erhebt dabei gleichzeitig ihren  Zustand in Hinblick auf Beschädigungen,  Faulstellen und Vitalität. A ls ausführender  Projektpartner ist der Maschinenring für die  Erfassung, Kontrolle und Dokumentation im  Einsatz. Insgesamt werden laut einer ersten  Schätzung mehr als 700 Bäume kontrolliert  und erforderliche Pflegemaßnahmen ausge- arbeitet. „Ausschlaggebend für die Umset- zung des umfangreichen Projektes sind wäh- rend Gewittern umgestürzte Bäume und ab- gebrochene Äste. D urch die Überprüfung  wissen wir nun über den Z ustand unseres  Baumbestandes Bescheid und können mög- liche Gefährdungspotentiale besser abschät- zen“, erklärt G emeindewaldaufseher Anton  Rieser. Erforderliche Pflegearbeiten werden  im Zuge der Kontrolle geplant und in weiterer  Folge umgesetzt. Neben den rechtlichen Fra- gestellungen dienen frühzeitige Eingriffe  auch der nachhaltigen Erhaltung von wert- vollen und für das Ortsbild sehr wichtigen  Baumbeständen. 
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